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Stellungnahme der Unabhängigen Bürgerliste
zum Haushaltsplan2012
Wilhelm König, Fraktionsvorsitzender

Herr Bürgermeister Schölzel, Kolleginnen und Kollegen des Gemeinde-
rates, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung,meine Damen und 
Herren.
Das Jahr 2011 ist durch die Finanzkrise und den Atomausstieg in der 
Europa- und  Bundespolitik geprägt worden.
Zudem wurde am 27.März diesen Jahres  eine neue Landesregierung 
gewählt.
Diese Veränderungen in den Rahmenbedingungen sind für uns als Ge-
meinde eine Herausforderung, Veränderungen dort vorzunehmen, wo 
es notwendig ist, aber auch an Bestehendem festzuhalten, wenn es län-
gerfristig von Vorteil für unsere Gemeinde ist.

Im Jahr 2011 konnten die im Zuge der Ortssanierung und der ELR (Ent-
wicklung ländlicher Raum) durchgeführten Baumaßnahmen abgeschlos-
sen werden.
Beispiele:Umbau mit  Foyer der Gemeindehalle Unterweissach, Umbau 
des Kindergarten Marktplatz zum Ganztagskindergarten, Verbindungs-
bau und energetische Sanierung der Schule an der Weissach, und die 
Baumaßnahmen am Gemeindehaus Wattenweiler. 
Für das Jahr 2012 stehen Weiterentwicklungen und Entscheidungen an, 
die für unsere Gemeinde richtungsweisend sind.
Es geht um 

− die zukünftige Wasserversorgung
− den Abschluss neuer Konzessionsverträge für die Stromversor-

gung.
− die bauliche Entwicklung in der gesamten Gemeinde u.v.a.

Die öffentliche Meinung zu den anstehenden Aufgaben ist uns sehr wich-
tig. Deshalb sind wir froh, wenn sich viele Menschen beteiligen und somit 
zu den Entscheidungen beitragen.
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Hochwasserschutz
Der 13. Januar 2011 wird uns noch länger im Gedächtnis bleiben.
Der Ortskern von Unterweissach und andere Gebiete standen unter 
Wasser.
Unsere Forderung:
Die Hochwasserschutzmaßnahmen des Zweckverbandes im Ge-
samtgebiet Weissacher Tal müssen schleunigst umgesetzt werden.
Nach der Inbetriebnahme des Hochwasserrückhaltebeckens Brüden-
bach in Unterweissach und des Hochwasserrückhaltebeckens Holzbach 
am Ortseingang in Auenwald-Unterbrüden, konnte kein weiterer bauli-
cher Fortschritt festgestellt werden.

Nachdem die Planungen für die Hochwasserrückhaltebecken Heslach-
bach in Oberbrüden, Lohwiesenbach in Allmersbach, Däfern-/Gleiten-
bach in Oberweissach und Horbetsbach in Unterweissach abgeschlos-
sen sind, muss nach der Zustimmung der Bewilligungsbehörden schleu-
nigst gebaut werden, um die vorgegebenen Fristen einzuhalten und dem 
nächsten Hochwasser möglichst zuvorkommen zu können.

In Bezug auf Naturschutz stimmen wir der Aussage Von Herrn BM 
Schölzel „Zivilschutz geht vor“ voll zu und fordern sehr zügige Klärungen.

Die UBL wird solange mit Nachdruck auf den Bau dieser notwendi-
gen Hochwasserrückhaltebecken drängen, bis das gesamte Kon-
zept des Hochwasserschutzzweckverbandes und die zu erwarten-
den Ergebnisse der zusätzlichen Hochwasserschutzmaßnahmen 
umgesetzt sind. 

Die Gesplittete Abwassergebühr musste aufgrund eines neuen  Geset-
zes rückwirkend zum 01.01.2010 auch bei uns eingeführt werden. Es be-
steht weiterhin die Möglichkeit, durch bauliche Änderungen Geld zu spa-
ren und dadurch den Hochwasserschutz zu unterstützen. 

Wasserversorgung : Es ist über das zukünftige Konzept der Was-
serversorgung zu entscheiden. Es gilt abzuwägen, wo die Vor- und 
Nachteile bei einer Beteiligung am Verbund der NOW bzw. bei der Wei-
terführung der Wasserversorgung in eigener Regie liegen.
Wichtig ist aus UBL- Sicht, dass wir unser Wasser nicht aus der Hand 
geben und eine gesicherte Wasserversorgung gewährleisten können.
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Kindergärten und Schulen - Darauf sind wir stolz.
Die UBL hat sich intensiv dafür eingesetzt, damit das jetzt Beste-
hende erreicht werden konnte.

Unsere Kindergärten :
Kindergarten Marktplatz, Sandberg, Liebigstraße,  Oberweissach 
und Kindergarten Cottenweiler.
Wir haben alles und so soll es bleiben. Weissach im Tal hat vorbildliche 
Kindergärten.
Kinderkrippen und Ganztags-Kindergärten sind, wie von der Landesre-
gierung angestrebt, bereits in ausreichender Anzahl vorhanden.
Trotzdem wollen wir weiterhin ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der 
Kinder und Eltern in unserer Gemeinde haben.

Unsere Schulen:
„Ganztagsgrundschule Oberweissach“ ,
„Grundschule an der Weissach“ mit Kernzeitbetreuung,
und das  „Bildungszentrum“ im Seegut 
garantieren eine bedarfsorientierte Schulbildung bis zum Abitur in der ei-
genen Gemeinde.
Um die Weichen für den zukünftigen Bedarf und für die zu erwarten-
den Schülerzahlen zu stellen, wurde die Arbeitsgruppe „Schulent-
wicklung“ gebildet.

Wir bedanken uns bei der Arbeitsgruppe „Schulentwicklung“ für die nun 
erarbeiteten Grundlagen und Vorschläge für die Weiterentwicklung.

Die UBL wird sich dafür einsetzen, das Erreichte zu erhalten und bei Be-
darf zu optimieren. 

Umwelt, Landwirtschaft und Energie
Wir wollen unsere Kulturlandschaft mit den unsere Landschaft prägen-
den Streuobstwiesen erhalten.
„Schützen durch Nützen“ heißt ein Slogan,dessen Inhalt wir in diesem 
Zusammenhang als UBL so unterschreiben würden.
Bei den ökologische Ausgleichsmaßnahmen muss in Verbindung mit 
dem Landwirtschaftsbeirat genau geprüft werden, wie und wo diese 
durchgeführt werden können. 
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Neue Konzessionsverträge für die Stromversorgung.
Die  Stromkonzessionsverträge laufen Ende des Jahres 2012 aus. 
Der Atomausstieg ist beschlossene Sache. Wir müssen uns alle neu ori-
entieren und die Energieversorger stehen vor einer schwierigen Aufga-
be. Eine zuverlässige Stromversorgung ist für uns nicht mehr wegzuden-
ken. Um eine hohe Versorgungssicherheit zu erreichen müssen wir auch 
eigene Gestaltungsmöglichkeiten einbringen können.
Es gilt den passenden Konzessionspartner, möglichst mit anderen Ge-
meinden zusammen zu finden und den Netzkauf zu überprüfen.
Der Kauf des Stromnetzes kann eine Chance sein, um die laufenden 
Einnahmen zu erhöhen.
Auf der UBL- Homepage   http://www.ubl-weissach-im-tal.de/aktuel-
les.html   finden Sie interessante Beiträge und Informationen zu diesem 
Thema. 

Sanierungsgebiet Ortsmitte II 
Wir blicken auf eine erfolgreiche Sanierung zurück. 
Die Gemeindehalle wurde auf Anregungen der UBL durch den Umbau 
barrierefrei und bedarfsorientiert fertiggestellt. Der Musikverein, Sportver-
eine und die Grundschule nutzen dieses Gebäude.
Die Rathaus - Sanierung mit Nahwärme - Konzept ist abgeschlossen. Es 
wurden auch Brandschutzmaßnahmen umgesetzt.
Durch die energetische Sanierung rechnen wir mit sinkenden Unterhalts-
kosten.

Bei zukünftig anstehenden Baumaßnahmen der Gemeinde ist die UBL 
der Meinung, dass das Architektenhonorar vor Baubeginn als Pauschal-
preis für die anstehende Baumaßnahme festgelegt werden soll.

Auf  Antrag der UBL wurde der ehemalige HL-Markt abgebrochen 
und der Platz einer öffentlichen Nutzung in Form von Parkplätzen 
zugeführt.  Dadurch  konnte  vermieden  werden,  dass der  Kredit  von 
556.000 € für den Erwerb des Objekts auf das Sanierungskonto zurück-
gezahlt werden muss. Aufgrund der jetzt gegebenen Konstellation kann 
die Gemeinde kurzfristig entscheiden, den Platz in anderer Form zu nut-
zen.
Das wäre der Fall, wenn z.B. bei der Gestaltung des Rombold- Areals 
Bedarf bestünde. Die Nutzung des Geländes hätte in diesem Fall eine 
Brückenfunktion zum Ortskern von Unterweissach.
Was das Rombold - Areal betrifft,  so muss mit dem Bebauungsplan - 
Verfahren begonnen werden.
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Bauliche Entwicklung   in der   gesamten Gemeinde  .   
Wir wollen kleinere Baugebiete ausweisen, die auch abschnittsweise er-
schlossen werden können, um jungen Familien die Möglichkeit zu bieten 
in Weissach im Tal eine Existenz gründen zu können.
Aber auch die Renovierung und den Umbau bereits bestehender, älterer 
Immobilien sehen wir als eine Möglichkeit der baulichen Entwicklung an.
Bei der Ausweisung von Bauland müssen berechtigter Weise Stellung-
nahmen der zuständigen Stellen eingeholt werden. Wir fordern bei die-
sen Verfahren absolute Transparenz und eine objektive Bewertung aller 
Alternativen.

Verkehrssituation: Wir fordern:
     –  Anschluss des Weissacher Tals an die neue B14,
         Geredet wurde viel, es sollten Taten folgen.

− Endgültige Festlegung des machbaren Fahrradweges nach 
Backnang und Optimierung.

− Im Gemeindebereich müssen Straßen, Fuß, Feld-und Fahrrad-
wege auf Gefahrenstellen untersucht und Mängel beseitigt 
werden..

− Maßnahmen zur Geschwindigkeitsregelung müssen mit der 
Verkehrsbehörde abgestimmt und umgesetzt werden.

         Beispiel: Ortseinfahrt Bruch

Finanzielle Lage
Durch die weiter steigende Finanzausgleichs- und Kreisumlage auf zu-
sammen 4.421.500Euro gegenüber 3.654.386Euro im Jahr2010 und ei-
ner Schlüsselzuweisung von1.610.500Euro gegenüber 2.429.741Euro 
im Jahr 2010 wird der finanzielle Spielraum enger.
Es gilt auf der Ausgabenseite Geld einzusparen, z.B. durch die Veräuße-
rung von gemeindeeigenen Gebäuden, um auch die laufenden Kosten 
zu reduzieren.
Wir freuen uns über den Anstieg der Gewerbesteuer auf prognostizierte 
2.000.000Euro gegenüber 1.743.405Euro im Jahr 2010
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Verschuldung der Gemeinde
Der Gesamtbetrag der vorhergesehenen Kreditaufnahmen  beträgt 
475.700 Euro. Auf Grund des eingefügten Kredits stimmen nicht alle 
Fraktionsmitglieder dem Haushaltsplan 2012 zu. Wir wollen dazu beitra-
gen, dass die vorgesehene Kreditaufnahme nicht in Anspruch genom-
men werden muss.
Bei allen drei Zweckverbänden (BIZE, Abwasser und Hochwasser) zu-
sammen betragen die Schulden 65 Euro pro Einwohner. Beim „Eigenbe-
trieb Wasserversorgung“ beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung zur Zeit 
100,91 Euro.
Wir sind weiterhin der Meinung, die Gemeinde sollte die Möglichkeit der 
Eigenfinanzierung des Gemeindeanteils nutzen um gegenüber den 
Zweckverbänden unabhängig zu sein. 

Die UBL stimmt dem Haushaltsplan 2012 mehrheitlich zu.

Im Namen der Unabhängigen Bürgerliste danke ich allen, die sich in un-
serer Gemeinde  und für unsere Gemeinde eingesetzt haben. Unser 
Dank gilt allen Mitarbeitern in Verwaltung und Bauhof, Zweckverbänden, 
Kindergärten, Schulen und Jugendtreff.
Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr, allen Vereinen, Institutionen und 
den vielen engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die sich und ihre Zeit 
in so vielfältiger Weise für unsere Gemeinde eingebracht haben.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest und ein
gutes neues Jahr 2012
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